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Richtig Heizen mit Holz 

Mit dem nahenden Winter wächst die Lust auf gemütliche Stunden am Kaminfeuer. Wer einen Holzofen nutzt, sollte jedoch einiges beachten: Richtiges Heizen schont Umwelt, Gesundheit und Geldbeutel.

Sauber verbrennen
Wer sein Holz richtig verbrennt, nutzt den Brennstoff besser, verbraucht weniger davon und stößt weniger Schadstoffe aus. Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft gilt zwar als erneuerbar und nahezu klimaneutral. Beim Verbrennen entstehen aber zwangsläufig Luftschadstoffe, die Gesundheit und Klima belasten. Entscheidend ist ein sauberer Abbrand. Die Scheite sollten klein, gut gelagert und trocken sein. Ein optimales Feuer braucht wenig Holz, genügend Platz im Brennraum und ausreichend Verbrennungsluft. Wird die Luftzufuhr während des Abbrands unterbrochen, beginnt das Holz zu verschwelen. Das senkt den Wirkungsgrad und erhöht die Umweltbelastung. Die Luftzufuhr sollte deshalb erst in der Glutphase stark gedrosselt werden, wenn alle Scheite vollständig abgebrannt sind.
Die Luftklappen müssen vor und während des Abbrands richtig eingestellt werden. Dabei spielen Schornstein, Außentemperatur, Wind, Holzqualität und die Bauart des Ofens eine Rolle. Ideal ist es, die Scheite von oben nach unten abbrennen zu lassen und entsprechend anzuzünden. Das ist bei alten Öfen oft nicht möglich.

Wann ein alter Ofen ausgetauscht werden muss
Veraltete Einzelraumfeuerungen müssen ersetzt werden, wenn ihre Schadstoffwerte zu hoch sind oder sie den gesetzlichen Mindestwirkungsgrad nicht mehr erreichen. Auf diese Austauschpflicht weist der Kaminkehrer hin. Eine Übersicht über die betroffenen Baujahre bietet das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz.

Informationsangebot auf der Landkreiswebsite
· Verbraucherzentrale: Kaminöfen: So nutzen Sie Ihren Kaminofen umweltfreundlich
· Bundesumweltministerium: Richtig heizen mit Holz
· Ofenführerschein-Prüfung: Die freiwillige Online-Schulung der „Ofenakademie" umfasst 23 Lektionen in rund 150 Minuten und endet mit einem Prüfungszertifikat. Sie beruht auf Forschungsergebnissen des Umweltbundesamts. Das Landratsamt München stellt den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises auch in dieser Heizperiode ein begrenztes Kontingent kostenloser Zugangslinks zur Verfügung.
Weitere Informationen unter www.landkreis-muenchen.de/richtig-heizen-mit-holz.

